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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

W .T .B . Kroges Hauptquartier , 10. Mai . Amtl .
In den Argonne « versuchte der Feind im Anschluß

« n eine Sprengung in unsere Gröben einzu¬
bringen ; er wurde zurückgeschlagen .

Südwestlich der Höhe 3 0 4 wurden feindliche B o r-
truppen weiter zurückgedrückt und eine Felbc
j
» achc aufgehoben . Unsere neuen Stellungen auf

"et Höhe wurden weiter ausgebaut .
Deutsche Flieger belegten die Fabrikanlagen von

Dombasle und Raon L ' Etape ausgiebig mit Bomben .
Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
WTB . Paris , 19 . Mai . sNicht amtlich.) Amtliche» Bericht von

Astern nachmittag Uhr. Zwischen Oise und Aisne wiesen wir einen
Handstreich aus eines unserer Werke südöstlich von Eutreches zurück . In

Argonnen nahmen wir in der Gegend von Bolant « zwei kleine
Posten weg , dessen Verteidiger getötet worden waren , und besetzten
^ nige Trichter vor ihnen . Auf dem linken Maasuser hat der Fzind
° !e ga^ e Nacht hindurch unsere Gräben auf der Höhe 304 beschossen ,
v-jn gegen 3 Uhr morgens angesetzter deutscher Angriff wurde voll -
händig abgewiesen .. Auf dem rechten Maasufer führten Gezenongriffe
»ur Vertreibung des Ferndss aus einem Teil der ersten Linic nord -
Mich der Ferme Thianmont , welche er ncch besetzt hielt . Heftige B : -
lchi«stui,g unserer Linien /zwischen D«uaumont undVeux und in einigen
Abschnitten von Eiz und Chattillon -sus - le-Cüte . In der Woivre Hanv -
SranateMmpfe im Walde van Apr -' mont , ebenso im Fechttal . An der
übrigen Front war die Rocht verhältnismäßig ruhig .

Abends II Uhr. In der Champagne beschoß unsere Artillerie

Zeutsch
. Gräben und Batterien nördlich von Ville für Tourbe und

Kindliche Verkehcsstraßen in der Gegend von Somme -Py . Auf dem
unten Moocnfer war das Bombardement weniger heftig . Im Laufe
*5* Tages versuchte der Feind einen Angriff auf einen Graben west -
" ch der Höhe S04, , der aber durch unser Sperrfeuer glatt angehalten
wurde und sich nicht entwickeln konnte . Auf dem rechten Ufer und in
"er Woevre zeitweilig aussetzender Kampf .

Aus dem letzten Berichte geht l^ rvor , daß die Deutschen in der
Nacht vom 8. .zum 9 . "Oyii in der Gegend der Höhe 304 drei sehr hef¬
tige Angriffe mit starten Kräften ausg :führt haben . Einer davon
wnd auf unsere Stellungen bei der Höh : 287 , ein anderer aus unsere
iräben nordöstlich der Höhe 304 und der letzte nördlich auf das Ge -

westlich dieser Höhe statt . Alle diese Angriffe brachen in unserem
Feuer zusammen und kosteten dem Gegner sehr ernste Verluste .

Unsere Batterien nahmen Berproviantierungsabteilungen und
andere Abteilungen auf der Straße Esseq nach Badonviller Nordwest -
" ch van Pont -ü-Mousson unter Feuer .

Die Rämpfe bei Verdun .
" ■ Paris , 10 . Mai Basier Blättern zufolge schreibt Clemenceau

' W „ Hamme encheine " : „Die Fortschritte der Deutschen vor der Höhe
^

»4 beweisen, daß der Feind nicht daran denkte seine Absichten aus
^ erdun auszugeben und Sah Frankreich sür die notwendige Verzögerung

englischen Hilfe weiter leiden muß . ( Gen . G . K .)
Der zusammengeschmolzene Bezirk Verdun .
o Zürich , 10. Mai . Die „Neue Zürcher Zeitung " meldet : Der

« uterpräfekt von Verdnn hat gegenwärtig nur noch einen sehr be-
Ichränkten Regierungsbezirk , denn von 120 Gemeinden sind ihm nur
" och etwa 20 geblieben , d . h . etwa anderthalb Kantone . Der ganze
s>r

^ ines Bezirks ist entweder von den Deutschen besetzt oder auf
Zuordnung der Militärbehörden geräumt worden . ( Gen . G . K .)

Vom östlichen Kriegsschauplatz ,
W .T .B . Großes Hauptquartier , 1v. Mai . Amtl .
Südlich von Earbunowka (westlich Dünaburg ) wurde
russischer Vorstoß auf schmaler Frontbreite unter

i Îwiren Verlusten für den Gegner abgewiesen .
Oberste Heeresleitung

Der ö st e r r e i ch i s ch - u n g a r i s ch e Bericht .
W .T .B . Wien , 10. Mai . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

^" lai '. tbart . 1 » . Mai 1916 :
_. .. 5n Ostgalizien und in Wolhqnien andauernd erhöhte

" ^ gkeit bei den Sicherungstruppen .
K^ine besonderen Ereignisse .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :
v . Höfer , Feldmarschalleutnant .

Rutzlinö und Schweden.
--S Stockholm, ö. Mai . Die Meldung von der Äalands -

^ erpeuation Professor Steffens rief in Petersburger offi -
l
^

uen Kreisen wie im Publikum groye Bestürzung hervor .
Meldung ist von der Zensur zwei Tage zurückgehalten wor-

>'ell oerschweigt man den Hauptzweck der Jnter -
in der Aalandsfrage : die Wahrung der schwedischen

\
l' " ttKtSt. Infolgedessen bezeichnet fast die gesamte offen -

unterrichtete Presse das Verhältnis Sänvedens
^ Rußland als ernstlich zugespitzt. Die „Rowoje Wremja "

die Diplomatie dürße vor der schwedischen Gefahr nicht

länger ihre Augen schließen. Schweden sei längst ein versteck-
ter Feind .

Die Rekrutendepots der in Petersburg stehenden Mos -
kauer Garde werden plötzlich nach dem an der schwedischen
Grenze gelegenen Uleabsrg verlegt . Ruhland beginnt also
bereits mit den üblichen ProSeniobilisationen . (M . N . N .)

Der Balkankrieg .
W .T .B . Erohes Hauptquartier , 10 . Mai . Amtl .
Keine besonderen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Vie Ereignisse in Griechenland.
Aufhebung der teilweise « Demobilisatio «

der griechischen Armee .
T . II . Sofia , 10 . Mai . Der griechische Kriegsminister hat

nach einer Meldung der „Narodni Prava " Verordnungen er-
lassen, durch die die teilweise Demobilisatio » der griechischen
Armee außer Kraft gesetzt wird . Die bereits beurlaubten
Offiziere und Mannschaften sind , wie die „Dtsch . Tgszt .

" be -
richtet, wieder einberufen worden .

Eine Einigung zwischen Griechenland
und Italien !

T . ll . Von der italienischen Grenze , 9. Mai . Nach einem
Privattelegramm , das dem „ Secolo " Montag abend aus Sa -
loniki zuging , hat Griechenland den italienischen Vorschlag
angenommen , einen gemischten Ausschuß zur Feststellung der
Grenzlinie im Epirus zu bestimmen , damit künftige Konflikte
vermieden werden könnten. Die Nachricht wird aus Rom be-
stätigt mit der Ergänzung , daß man sich hüten müsse , ihr eine
falsche Deutung zu geben . (Köln . Ztg .)

Der serbische Truppentransport .
— Von der italienischen Grenze , 9 . Mai . Nach einem

Privattelegramm des „Corriere della Sera " hätte Griechen-
land den Ententemächten zu verstehen gegeben , der einzige
Weg , der für den Transport serbischer Truppen durch griech-
isches Gebiet in Frage kommen könnte , sei der durch die Meer -
enge von Korinth . Da die Truppentransportdampfer indes
für diese Wasserstraße zu groß sind , müßten Küstendampfer
verwandt werden . Nach einem Athener Telegramm scheint es ,
daß diese Lösung des Problems des serbischen Durchzugs von
Griechenland angenommen werden könnte. (Köln . Ztg .)

Sie Kriegslage in Albanien .
Oesterreichische Fortschritte vor Valona .

T .U . Athen , 9 . Mai . Der Lyoner Progres meldet von hier :
Depeschen aus Ianina zufolge , machen die öfterreichisch-unga -
rischen Truppen in der Nähe von Valona Fortschritte . Zahl -
reiche Vorpostengefechte fanden zwischen den italienischen Trup -
pen und den österreichischen Vorhuten statt . Von Argyro -
kastro her wird eine lebhafte Kanonade vernommen . (B . T .)

Vis Türkei im Arieg.
Die Kämpfe im Kaukasus .

WTB . Koustantinopel , 10 . 23iai . Bericht des Hauptquartiers . An
der Kaukasusfront machten wir in örtlichen Kämpfen , die sich auf dem
rechten Flügel und im Zentrum abspielten , eine Anzahl Gefangene und
Beute . In Zentrum umii -c der Angriff einer feindlichen Kompagnie
mit für sie seh : großen Verlusten zurückgeschlagen. — Im Abschnitt von
Billig keine Veränderung . Infolge eines überraschenden Angriffes , den
wir im Abschnitt von Kirvaz , ungefähr 40 Kilometer nordwestlich von
Mouche, aus eine feindliche Abteilung unternahmen , wurde der Feind
in Richtung Kirvaz zurückgeworfen , verlor dabei an 50 Mann und ließ
auch einigi : Beute in unseren Händen . Im Zentrum mußte eine Streit -
macht von zwei Kompagnien , die auf den Abhängen des Berges Bathli ,
ü Kilometer nordöstlich des Berges Kope , bemerkt worden war , den
Rückzug antreten , nachdeni sie schwere Verluste erlitten hatten . Wir
machten eine Anzahl Gefangene . Auf dem linken Flügel beschäftigte
sich der Feind in der Küstengcgeich in einzelnen Abschnitten mit Be -
festigungsanlagen . Als Ve ^ eltungsmaßregel gegenüber der russischen
Flotte , die offene StäZte und Dörfer an der anatolischen Küste beschießt
und harmlose Fischer - und Segelboote zerstört , vernichtete der Kreuzer
„Milli " zwischen Sewastopol und Eupatoria ein Schiff von 4000 Tonnen
und eine Anzahl von Segelschiffen .

Von den Küsten des ägätschen Meeres .
WTB . Kcnstantinopel , 10. Mai . Bericht des Hauptquar¬

tiers . Am 25 . April begann ein feindlicher Monitor östlich der
Ins ^l Jmbros die Umgebung von Sedd -ul -Bahr zu beschießen ,
aber eines unserer Kampfflugzeuge zwang ihn , nachdem es die
feindlichen Flugzeuge in die Flucht geschlagen hatte , das Feuer
einzustellen , nachdem er zehn Geschosse ohne Ergebnis abgefeuert
hatte . Ein feindliches Wachschiff , das westlich von Kouche Ada
in den Gewässern von Sm :?rna erschien , wurde von unsere? Ar-
tilter - e unter Feuer genommen . Ein Gesthoß traf , wie beobach-
kt wurde , das Schiff , explodierte und zerstörte dabei die Schiffs -
brücke des Kommandanten . Es zog sich dann in Richtung auf
Sa mos zurück. Zwei unserer Flngzenge warfen mit Erfolg

aus das Lager , das Ausbesserungsdock, das feindliche Fluglager
in Port Said nnd kehrten unbeschädigt zurück.

Die Kämpfe in ZNesopetamien.
o . Paris , 10. Mai . Laut Basler Blätter melden Pariser

Zeitungen , daß das englische Entsatzheer am Tigris aus all -
gemeinen militärischen Gründen nicht zurückgezogen werde ,
sondern am Tigris die Verbindung mit der gegen Bagdad vor -
rückenden russischen Armee erwarte . Man hoffe , das Tigris -
Heer gegenüber dem türk. Angriffe halten zu können. E . G. K.

£= Konstsntinopel , g . Mai . Mit den in Kut -el-Amara gefangenen
fünf englischen Generalen befinden sich auf dem Transport hierher die
zwei Töchter des Kommandierenden Townshcud . Sie waren während
der Belooerunst von Kut -el-Amara bei ihrem Vater . Das türkisch«
Oberkommando , das Kenntnis von der Anwesenheit der beiden eng
lischen Damen besaß , hatte die große Aufmerksamkeit , ihnen wiederholt
freies Geleit anzubieten , was jedoch nicht angenommen wurde . Die
Töchter Townshends wollten am Siegeszuge ihres Vaters teilnehmen .
Er ist nun zum Gegenteil geworden . (Frkf . Ztg .)

Aus Aegypten .
Uneinigkeiten zwischen Engländern und

Australiern .
T .U . Zürich, 9 . Mai . Zeitungen aus Palästina , die hier

eingetroffen sind , enthalten eingehende Berichte über blutige
Kämpfe zwischen Engländern und Australiern in Aegypten
und das Ueberhandnehmen aufrührer ^ cher Stimmung unter
der Bevölkerung . Die Feindseligkeiten zwischen den englischen
und den australischen Truppen traten schon seit langer Zeit
in die Erscheinung und machten sich jetzt in lärmenden Stra -
ßenkundgebungen in Kairo Luft . Es kam zu einer heftigen
Schießerei , wobei mehrere Hänser der Hauptstraße in Brand
gesteckt wurden . Die Zahl der Toten und Verwundeten ist
beträchtlich. (Voss . Ztg .)

DieamerikanijcheAntwortnote.
WTB . Berlin . 10. Mai . (Nicht amtlich.) Die Ant¬

wortnote des Präsidenten Wilson auf unsere Note vom
4. ds . Mts . ist , wie wir hören , heute morgen beim ameri -
kanischen Botschafter . Herrn Gerard , eingetroffen . Sie
dürfte in den ersten Nachmittagsstunden im Aus -
wärtigen Amt übemitfst werden . (B . Z .)

■= Amsterdam , 10. Mai . Die Antwortnote des Präsi -
denten Wilson war vom „Newyork Herald " laut „Verl . Tgbl .

"

bereits 24 Stunden vor der amtlichen Bekanntgabe in ihren
Hauptgrundzügen veröffentlicht worden . „Newyork Herald "

konnte weiter mitteilen , daß die Note das Ergebnis eines bis
in die Nacht währenden Kabinettsrats in Washington war .
Reuter sandte der Note verschiedene irreführende Kommen -
tare voraus .

Deutsche P r e ß st i m m e n.
Berlin , 10 . Mai . Zu Wilsons Antwort auf die deutsche Not«

schreibt der parteilose , der Regierung nahestehende „Lokalauzei -
g e r" : „Trifft die Reutermelduug zu , so ist die Antwort so ausgefallen ,
wie sie durch die geschickte Fassung der deutschen Note bedingt war . Sie
entspricht daher unseren Erwartungen . Herr Wilson hat sich nolen *
volon * mit dem von unserer Reichsregierung eingenommenen Stand -
punkt einverstanden erklären müssen . Wem : er dabei empathisch be-
tont , daß er etwaige au die Aenderung der Unterseebootkriegfuhrung
deutscherseits geknüpfte Bedingungen . nicht anerkenne , so rennt er
offene Türen ein , denn die deutsche Rote enthielt solche Bedingungen
gar nicht . Sie spricht nur die Erwartung aus und bezweifelt nicht , deß
nach Beilegung des deutsch-amerikanischen Streitsalls die amerikanische
Regierung nunmehr England zur Beobachtung seiner völkerrechtlichen
Verpflichtungen anhalten rv>erde . Die deutsche Regierung hat stch ledig -
lich für den Fall , daß die Schritte der Regierung der Vereinigten Staa -
tcn nach dieser Richtung nicht zu dem gewünschten Erfolg führen sollten ,
die Freiheit ihrer Entschließungen vorbehalten . Daran wird auch die
Antwortnote des Präfidenten Wilson nichts ändern . Deutschland wird
erst abwarten , ob und mit welchem Erfolg Präsident Wi ' son, der ja
stets seine Zicutralität beteuert hat , Verhandlungen mit England führe . ,
wird . Die amerikanische Note läßt darauf schließen, daß solche VerHand
lunqen in der Abficht des Präfid -enten liegen . Voir ihrem Endergebnis
dürfte es abhängen , welche weiteren Schritt « unsere Reichsregierung
zu tun für zweckmäßig befinden wird . Einstweilen aber kann die An -
gclegenheit als erledigt betrachtet werden .

Die fortschrittliche ,, V o f s i s ch e Zeitung " schreibt : ^ >ie
Erfahrung hat gelehrt , daß es in Fällen von saldier Bedeutung an -

gebracht ist, mit dem Urteil zurückzuhalten , bis die beglaubigte Fassong
des in Frage tominenden Schriftstücks vorliegt . Diese Vorsicht ist
heute um so mehr geboten , als die amerikanische Nste uns in Zwei
Lesarten zugekommen ist , die im wesentlichen zwar annähernd über-
einstimmen , in einigen Sätzen jedoch nicht ganz unerhebliche Ab -
weichnngen aufweisen . Wenngleich soinit vermutet werden kann,
daß diese? Wesentliche im Inhalt der Note Wilsons dem Ganzen
entspricht , ist doch zu bedenken , daß es bei Schriftstücken von dieser
großen Wichigkeit nicht nur auf den Inhalt , sondern mich auf die
Form , ja auf Schattierungen des Ausdrucks ankommt .

"
Die „ Post " und die „ Neuesten Nachrichten " entriksten

sich über die Form der Wilsonschen Note, nennen sie einen „Eselstritt-
und „Anmaßung einer väterlichen erziehlichen Belehrung ."

Die agr .- kons . „Deutsche Tagesztg ." meint : „Fast will uns
scheinen , als ob eine volle Uebereinstimmung zwischen dem Stand -
punkt der deutschen Rote und dem angeblichen Text der amerikanischen
nicht vorhanden sei , jedenfalls unter der Voraussetzung , daß die
deutsche Regierung beabsichtigen konnte , jene neue Lage und die aus
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ihr gewonnene Freiheit der Entschließung in einem Sinne zu be¬
nutzen , welchen die Regierung dvr Vereinigten Staaten jetzt Vorsorge ,
schon iveit von "

ch imst .
"

$ fr Eindruck i n Frankreich .
— Basel , 10 . Mai . Der Korrespondent der „Baseler Nachrichten "

tn Paris telegraphiert unter dem !>. Mai : „Nack) all den Vermutungen
der Presse und politischen Kreise stellt die Antwort Wilsons sich all -
gemein als engenthin « Utberraschung dar . Jedermann zollt Wilson
Beisall , und dir Aeußerungcn der Presse lauten sihr schmeichelhaft für
die Diplomatie de» Präsidenten . Man fürchtet hier die wertvolle
Aussicht zu verlieren , das? aus der deutsch- amerikanischen Kontroverse
tn jedem Falle für Frankreich ein Vorteil herausschauen werde .

„Indem sich nun Wilson « eiqeet , sich durch Deutschland in Ver -
Handlung« : mit England hineintreiben p lassen, glaubt man anneh¬
men zu dürfen , das; die Tinge z «gu »si«n der Entente ttieder eingerenkt
seien . Entweder verzichtet Deutschland auf den Tauchbootkrieg , oder
«s kommt zum Bruch mit den Vereinigten Staaten . Man hält es für
»inen sehr geschickten Zug Wilsons , daß er ein Aktenstück, das Nein
jagte , als ein bejahendes darstellt . Nun ist man sehr neugierig , wie
die deutsche Regierung die gegenwärtige Lage der Oeffentlichkeit dar -
hellen wird .

Allgemein scheint die Ansicht vorzuherrschcn , daß Deutschland eines
schonen Tages einen Zwischenfall hervorrufen wird , der zum Bruche
führen mutz, wenn es sich dazu noch stark genug fühlt , daß es aber
einen derartigen Zwischenfall vermeidet , wenn es ein wirkliches
ßriedensbedürfnis hat . In diesem Sinne betrachtet man die Note
• Ig den Prüfstein für die kriegerische Kraft Deutschlands.

" Frkft . Ztg .
Eine Erklärung Lansings .

— Washington , 10 . Mai . Reuter meldet von hier : Nach de : Ver -
sküdung der Note an Deutschland veröffentlichte Staatssekretär Lan -
sing eine Erklärung , daß der größte Teil der Note Deutschlands
Pen Dingen handele . Die die Vereinigten Staaten mit Deutschland
nicht besprechen könnten .

Der Kauptinhalt der Note sei der , daß Deutschland dem Wunsche
Amerikas zustimme und daß , solange Deutschland sein Versprechen
Kalte , für die Vereinigten Staten kein Grund für einen Konflikt vor -
liege , obgleich „unsere Verluste infolge der Verletzung amerikanischer
Rechte durch deutsche Unterseebootskommandanten , die auf Grund
ihrer früheren Instruktionen handelten , wieder gutgemacht werden
müssen .

"
Die Erklärung sagt weiter : „Unser Konflikt mit England kann

nicht den '̂ezenstnnd einer Besprechung mit Deutschland bilden . Es
muß bemerkt . werden , daß unsere Verhandlungen mit der englischen
Kegierun» unwiderleglich auf Grund von bestehenden Nertragsner -
Mchtungc » geführt weroen müssen . Außerdem haben wir Vertrags -
serpflichlunecn über die Art . in der die schwebenden Koirflikte zwischen
ven bei .-en Regierungen verhandelt werden müssen,

„Wir haben Deutschland vorgeschlagen , ähnliche Verpflichtungen
mit uns einzugehen . Deutschland hat diesen Vorschlag zurückgewiesen.
Wenn jedoch der « egenstand unseres Konfliktes mit Deutschland wei -
lerhin Lesen v« i> Lmekikwv ? « bedroht , so wird es zweifelhaft , ob
überhaupt derartige Verpflichtungen in Frage kommen können , wenn
nicht die Ls !»rohunx «n während der Verhandlungen eingestellt
werden .

"
( Frkft . Ztg .)

Zum 5aK
WTL . Berlin , 10 . Mai . Die „ Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt : „Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , sind
!>ie bisher noch ausstehenden Feststellungen zum „Svss «x

"fall in der
Zwischenzeit erfolgt . Nach dem Ergebnis der damit abgeschlossenen
Untti !>xchtti!z bat sich die aus dem hier damals bekannten Tatjachen -
Material gewonnene Ansicht , daß die Beschädigung der „Sussex " auf

andere Ursache als auf den Angriff eines deutschen Untersee -
bootes zurückzuführen sei , nicht aufrecht erhalten lassen . Es kann
nicht mehr S« pv «ifelt werden , daß das von einem deutschen Unterste ,
boo! ain 24 . März d . I . torpedierte vermeintliche Kriegsschiff in der
Tar mit dein Da .npser „ Tufsex " indenti -ch ist . Die deutsche Re¬
gierung hat die ^ «xiervng der Vereinigten Staaten hiervon £•:«
nachrichtigt und ihr mitgeteilt , daß sie hieraus die Folgerungen im
Tinne der Note vom l . d . Mts . zieht ."

Amerika und England .
Eine Note Wilsens an England ?

<>. Aajel , 10 . Mai . Hiesige Blätter melden indirekt aus
London : Londoner Zeitungen lassen sich aus Washington ka -
dein . Präsident Wilson bereite eine Note an England bezüg -
lich der Blockade vor . (Gen . G>. K .)

Ver Rrieg mit Italien »
Ter österreichisch - ungarische Bericht .

W .T .B . Wien , 10 . Mai . ( Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlautbart , 10 . Mai 191ß :

Nachdem der Feind schon gestern einzelne Teile des lSör -
zer Brückenköpfe ? und der Hochfläche von Doberdo lebhafter
beschossen hatte , setzte cr heute früh mehrere Angriffe gegen
San Martina an , die olle abgewiesen wurden .

Auch an der Körtner und Östtiroler Front kam es stellen -
weise zu einer erhöhten Artillerietätigkeit .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v . Hvfer , Feldmarschalleutnant .

Aus Gftsfrika .
M .T .B . Le Havre , 10 . Mai . (Nicht amtlich ) . Bericht des bel -

zischen Kolonialministeriums vom 9 . Mai : General Tambonrg
meldet : Eine Abteilung überschritt die deutsche Grenz « int Norden
man NnanDa . Teile der Vorhut kamen am 30 . April im Osten des

an . Der kleine Mohosi See ' liegt ungefähr 100 Kilo¬
meter von d - r belgischen Grenze gleichweit entfernt von dem Kiwu »
» nd Biktori ? - ? ? ?.

Deutschland und der Rrieg.
Der Antrag auf Liebknechts Haftentlassung

abgelehnt .
W .T .B . Berlin , 10 . Mai . (Nicht amtl . ) Der Geschäfts -

ord » :tnks « « sschusz du Reichstags hat heute die schleunigen
Nnirrigx der soz .aidcmvkratischen Fraition und der soziaidemo -
italischen Arbeitsgemeinschaft auf Aussetzung des Verfahrens

den Ädg . Dr . Liebknecht und Aushebung der über ihn
verhäNAten Hast gegen die beiden sozialdemokratischen und
die ein ? polnische Stimme abgelehnt .

8taKts !mni5terVeib ?ö6s bevorstehender Rücktritt.
Verlin , Iv . Mii . Der Staatssekretär des Reichsamtes des

Innern Dr . Delbrück ist , nachdem er erst vor wenigen Tagen seineArbeit wieder aufgenommen hatte , neuerdings erkrankt und hat einen
Urlaub antreten müssen . Herr Delbrück hatte kurz vor Ausbruch
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des Krieges zur Kräftigung setner Gesundheit einen sechsmonatigen
Urlaub angetreten , den er aber wegen der diplomatischen Verwick -
lungen schon bald wieder abbreche ?« mußte . Vor Ostern litt er an
einer Furunkulose , die einen längere « Kuraufenthalt in Baden -Baden
notwendig machte , und wer ihn während der wenigen Tage , die er in
Berlin tätig war , gesehen hat . der muhte den Eindruck gewinnen , dag
cr noch lange nicht wieder gesund war .

Immerhin , so betont eine Berliner Ausführung in den „Leipziger
Neuesten Nachr .

"
, ist wohl kaum anzunehmen , dag sein körperliches

Befinden den einzigen Anlas ; zu dem neuerlichen Urlaubsgesuch ge-
geben hat . Jedenfalls nimmt man in parlamentarischen Kreisen als
wahrscheinlich an , daß Herr Delbrück nicht wieder in sein Amt zurück-
kehren wird . Die steigende Unzufriedenheit wegen des völligen Bei -
sagcns unserer Lebensmittelorganisation hat ihre Spitze mehr und
mehr gegen das Reichsamt des Innern gerichtet , und es ist ja auch kein
Zweifel , daß Herr Delbrück nach außen hin die Verantwortung dafür
trägt . Auch in Kreisen der Regierung scheint man jetzt endlich zu
der Ueberzeugung gekommen zu sein , daß es notwendig ist , scharfe
Magregeln zu ergreifen und den Wünschen Rechnung zu tragen , die
eine straffe ? « Zusammenfassung der gesamten Lebensmittelversorgung
verlangen .

Insoweit sich diese Bestrebungen bereits zu bestimmten Absichten
verdichtet haben , mußte Herr Delbrück darin ein Mißtrauensvotum
gegen die bisher von ihm verfolgte Politik erblicken , um so mehr ,
als dadurch die Verantwortung und der Machtbereich seiner bisheri¬
gen Stellung wesentlich eingeschränkt werden dürste , so daß es für
ihn außerordentlich nahelag , sich von neuem krank zu melden und sich
dadurch die Möglichkeit eines Rücktritts offenzuhalten . Die nächsten
Tage werden zeigen müssen , inwieweit ein Wechsel in der Leitung des
Reichsamts des Innern er nstlich in Frag e kommt .

Deutschee Reichstag.
MTB . Berlin , 10 . Mai . ( Nicht amtlich .) Am Bundesratstisch

Staatssekretär Dr . Helsferich.
Präsident Dr . K a « m p f eröffnet die Sitzung nach 3Y* Uhr . Das

Hans erledigt zunächst Nechmingssachen . Sodann wird die erste Lesung
des Gesetzentwurfes über die

Feststellung von Kriegsschäden
fortgesetzt . __

Abg . Haase (Soz . Arb .-Gem ) : Durch die Kommissionsbcratung
darf ei,«! Verzögerung in der Festsetzung der Schäden nicht eintreten .
Eine geordnete Wirtschast ist schleunigst wieder herzustellen . In den
Ausschüssen müssen mich die Arbeiter Vertretung sinken .

Abg . Haegq ( Els .- Lothr .) : Daß das Gesetz die sichere Gewähr
einer Schadloshaltung bietet , wenn es auch die Entschädigung selbst
noch nicht regelt , begrüßen wir es .

Abg . Waldstein (Fortschr . Vp .) : Wir von der Wasserkante
denken mit Beklommenheit daran , was aus der deutschen Nordseeküste
geworden wäre , wenn Helgoland noch eine englische Festung gewesen
wäre . Die Bevölkerung von Helgoland befindet sich in besonders be-
drängter Lage .

Irland und das Wshrpflichtgesetz .
MTB . London , 10 .

' Mal . ( Nicht amtlich .) Int -. Unterhaus
stellte im Laufe der Veratungen über die Bestimmungen des Dienst -
pslichtgesttzes Lord Lonsdale , der Vertreter von Ulster, den Antrag .
Irland in das Gesetz «inzubeziehen. Ministerpräsident Asquith
führte demgegenüber aus . daß der Mangel an Einmütigkeit unter den
Vertretern Irlands über diese Frage eine erregte Erörterung ver-
anlassen würde , die das Gesetz , das so dringend notwendig sei , nur ver -
zögern müßte.

Der irisch - nationale Arbeiterführer Redmond erklärte , es würde
unsinnig fein , im gegenwärtigen Augenblick Irland einen Zwang auf-
erlegen zu wollen . Er hoffe , daß die beiden irischen Parteien bald sich
zusammenfinden, um durch eine großzügige, staatsmännische und weit -
reichende Rücksicht auf die höchsten Interessen des Reiches zu erreichen ,
daß alle Schwierigkeiten überwunden werden und es ein vereinigtes
Irland geben möge , das ausgestattet ist mit Regierung <zverantwortlich -
feit und Macht .

Churchill , der , wie bekannt ist, von der Front zur Politik
zurückgekehrt ist, da sein Bataillon an der Front mit einer anderen
Einheit verschmolzen worden ist , betonte die Wichtigkeit des Problems
Der Antrag Lonsdale wurde abgelehnt .

Aus Schweden.
Zum Hilferuf der Fremdvölker Rußlands .

MTB . Stockholm . 10 . Mai . ( Nicht amtlich .) Zu dem Aufruf , den
die unterdrückten fremden Völker Rußlands an den Präsidenten der
Vereinigten Staaten , Wilson , richteten ( s. „Bad . Presse " Nr . 216 ) .
schreibt ..Allehanda "

, daß die Adresse keine Spur von Parteinahme
am Weltkrieg enthalte , sondern nur schreckliche Tatsachen, die das
Gerede von Rußlands Völker befreiender Mission zu einem grausamen
Hohn machten .

„ Slftonbladet " betont , daß die in der Adresse vertretenen
Nationen zusammen an Zahl nahezu die Hälfte von ganz Rußland aus -
machten und meint , daß jetzt England als Beschützer der kleinen
Nationen zeigen könne , wie ernst es ihm hiermit sei . Wenn diese Hilfe¬
rufe ungel 'ört verklingen , könne lein Europäer mehr an Englands edle
Worte glauben .

( Es ist kaum anzunehmen , daß Amerika , das zu Friedenszeiten
im Interesse namentlich seiner jüdisch - russischen und polnischen Staats -
bürger vielfach sich in deren Sinne bemühte , jetzt sich deshalb irgend -
wie anstrengen wird , geschweige denn England . D . R .)

Äadische Chronik.
4 = Lahr , in . Mai . Der am Sonntag hi :r abgehaltene Abge -

ordnetentag des Militiiroereins - Berbandes Lahr , war aus 39 Orten
besucht . Als Vertreter des Präsidiums des Badischen Militärvereins -
Verbandes war Generalmajor Frhr . Röder v . Diersburg zugegen .
Nach den Begrüßungsworten des Vorsitzenden Herrn C . A . Meyer ,
die in ein Hoch auf den Kaiser ausklangen und Absendung eines Be >
grüßungstelegrammes an den Großherzog , erstattete Herr Robert
Miillerleile den Rechenschaftsbericht , nach welchem sich das Vermögen
auf lliO Mk . belauft . Bevor der Vorsitzende , Herr K . A . Meyer ,
den Geschäftsbericht erstattete , gedachte cr zunächst mit Worten innigen
Dankes der Taten unserer tapferen Soldaten und ihrer bewährten
Führer . Di « Tätigkeit des Landesverbandes , der insgesamt 142 630
Mitglieder zählt , war auch im letztvergangenen Jahre sehr erspricß ,
lich ? an Unterstützungen wurde die staatliche Summe von 46136 Mark
bezahlt . Der Kauverband Lahr besteht aus 33 Vereinen mit ins -
Lesamt 3613 Mitgliedern : ihre Zahl hat gegen das Vorjahr um 115
« [ genommen . An Unterstützungen , Sterbegeld und Begräbniskosten
haben die Gauverbandsoereine bezahlt 8731 Mark , außerdem erhiel¬
ten sie für 3» Kaineraden und Witwen aus der Landecoerbandskasse
571 Mark . Uebcr di-; vortreffliche Leitung des Gau -Nerbandes sprach
sich Herr Generalmajor von Röder sehr anerkennend aus und hob ganz
besonder » l?ervor , wie lobenswert es sei , daß der Gauverband so be-
deutende Summen für Unterstützung armer und kranker Kameraden
und deren Familien ausbezahlt habe . Die Neuwahl des Vorstandes ,die ebenfalls auf »er Tagesordnung stand , soll bis nach Beendigung
des Krieges verschoben werden . N ^ch weiteren Darlegungen des
Vertreters des Präsidiums , der namentlich der unermüdlickzen Jür -
sorge der Großherzogin Luise für unsere kranken und verwundeten
Soldaten gedachte und das landesväterliche Walten unseres Groß -
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Herzogs schilderte, und nachdem Herr Robert Müllerleile den Redner «
des Tages gedankt hatte , hielt Herr Drerler eine warmempftinden «.
patriotische Ansprache, die mit einem Hoch auf das Deutsche Reich und
auf unst* tapferes Heer schloß . Die Gauversammlung erhielt einen
schönen Abschluß durch die Verlesung eines Telegramms des Troß »
Herzogs, das folgenden Wortlaut hatte : „Den zum Abgeordnetentag
versammelten Vertreter von 33 Vereinen des Gauverbarrdes Lahr danke
ich herzlich für die freundliche Begrüßung und bin überzeugt , daß die
in der Heimat verbliebenen alten Soldaten es auch ferner ihren im
Felde stehenden jungen Kameraden in treuer Ausdauer gleich tun
werden .

"

Q Todtnau . 9 . Mai . Die Bäuerliche Bezugs - und Absatzgenolier
skhast Todtnau E . V . hielt sein« Generalversammlung ab. Der Reche:
schastebencht ergab einen Umsatz von 30 667 Mark , bei einem Bezu
von 4075 Ztnr . Waren in Lebens - und Futtermittel . Nach verschiedene!:
Abschreibungen verblieb ein Reingewinn von 700 Mark , welche Summe
dem Reservefond zugewiesen wurde . Die Mtglicderzahl beträgt 93.

( : ) Badisch -Rhcinfelden , 10 . Mai . Ein kaum der Schule
entlassener Bursche wollte aus einem Flobertgewehr auf Krähe «
schicken . Er traf dabei aber einen etwa 11jährigen Knaben in
das Gesicht und verletzte ihn derart , dag das linke Auge ver »
loren ist .

I Pfullendorf , 10 . Mai . Vom herrlichsten Sonnenschein begünstigt ,
steht nun auch in unserer hochgelegenen Gegend , die trotzdem reich an
Obstbau ist, alles in wundervoller Blüte , schöner und üppiger als seit
vielen Jahren und berechtigt zu den besten Hoffnungen auf ein reiches
Obstjahr . Ebenso erfreuend stehen die Saatfelder und das Futter ,
alles auf einen reichen Ertrag hinweisend .

— Singen -Hoh«ntwiel , 10 . Mai . Zu der Bergiftungsgeschichte ,
die hier viel von sich reden machte und auch durch die Zeitungen ging ,
teilen die Singener Nachrichten heute mit , daß die ausgesprochenen
Verdachtsgründe sich als völlig grundlos herausstellten und die drei
V« rhastungen wieder aufgehoben worden sind.

— Konstanz , 10 . Mai . In Begleitung von Mutter , Bruder und
Schwester traf nach dem Thurg . Volksfrd . am letzten Freitag ein
französischer Unteroffizier in Kreuzlingen ein . Seit 20 Monaten war
er als Kriegsgefangener in einem deutschen Lager in Westfalen und
hatte nun von der deutschen Militärbehörde Urlaub erhalten , um
seinen in Montreux weilenden schwerkranken Bater zu besuchen. Am
Samstag stellte sich der französische Unteroffizier wieder den deutsche»
Militärbehörden .

Auf dem Z^ eldc der Ehre gefallene Badener .
A Karlsruhe , 10 . Mai . Den Tod fürs Baterland starben : Musk .

Heinrich Metz von Meinheim , Unteroff . Rechtspraktikant Paul Katz
von Bruchsal, Fnedr . Doli von Untergrombach , Kriegsfr . Eugen Spar «
von Pforzheim . Lt. d . R . Reinhold Renger von Mannheim , Unteross .
Professor Heinrich Diehl von Emmendingen . Lt . d . R . Leonhard Traut «
wein , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Lörrach , Musk . Bernhar »
Herr von Schonach, Musk . Josef Sailer von Nallingen und Ers.- Resen >.
Josef ScNfried von Ittendorf bei Konstanz.

Ans der Mestdenz.
Karlsruhe , den 10 . Mai 1916.

= Das Eiserne Kreuz erhielten : Erster Klasse : Oberleutnant Ru -
dolf Siber , Führer einer schweren Fukenstation ; zweiter Klasse : Un -
teroffz . Eug . Maier von Malsch , Amt Ettlingen , Vizefeldw . Artur Bauer
von Karlsruhe -Beiertheim .

A. Eine Theologie - Kandidatin . An dem dieser Tage abgehaltenen ersten
theologischen Examen hat zum erstenmal in der evangelischen Landes -
kirche Badens , und wohl überhaupt in Deutschland , eine Theologie -
Studentin , Frl . Overbeck , teilgenommen uild wohl bestanden. Wenn
damit zwar , wie man der „ Frkf . Ztg .

" schreibt , auch nach Lage der be-
stehenden Verfassung kein Recht auf Verwendung im badischen Kirchen -
dienst , besonders auf Erlangung eines Pfarramts verbunden ist , so
hat die Zulassung einer Theologic - Studierenden zur Prüfung der badi -
schen Kirchenbchörde , doch ihre bemerkenswerte grundsätzliche Bedeutung .
Auch ganz abgesehen vom Pfarramt liegt auf dem weiten Gebiet der
Jnneii - Misston , vor allem aber auch auf icm des Religionsunterrichts
unserer weiblichen Jugend an den Mittelschulen ein reiches Feld der
Betätigung für weibliche Kräfte , die auf Grund eines geordneten ,
wissenschaftlichen Bildungsganges sich dieser Arbeit widmen .

S Gzrnisonourlaubcr -ZUge. Zur Besörderung der Garnisonsurlauber
sind im Sommerdienst auf den badischen Staatsbahnen besondere tl **
lauberzüge vorgesehen , die teils Samstags , sowie am 31 . Mai (Tag
vor Himmelfahrt ) und 21 . Juni (Tag vor Fronleichnam ) und solche
die Sonn - und Feiertags verkehren . Die Züge fahren auf den
Strecken Freiburg —Appenweier —Straßburg — Karlsruhe —Mannheim
und umgekehrt . Sic sind im Kursbuch mit den Nummern 5000 bis
5010 aufgenommen . Die Züge 5001 , 5003 . 5004 . 5005 und 5006 dürfen
auch von Zivilpersonen benützt werden .

iE Flurschaden bei Fliegerlandungen . (Amtlich .) Der bei Flug -
zeugnotlandungen entstehende Flurschaden wird erfahrungsgemäß trotz
dringender Warnungen seitens der FluMuginsassen in der Hauptsache
von den Zuschauern (Ortseinwohnern , usw . ) verursacht . Die Heeres -
Verwaltung kommt für den durch die Zuschauer bewirkten Flurschaden
nicht auf . vielmehr können dafür nur die letzteren selbst hastbar ge-
macht werden . Die Bevölkerung wird hierauf aufmerksam gemacht und
gewarnt .

Bekanntmachungsnachtrag . Zu der Bekanntmachung betreffend
Beschlagnahme baumwollener Spinnstoffe und Garne (Spinn -
und Webverbot ) Nr . W . II . 1700/2 . 16 . KRA . ist ein Nachtrag
(W . kl . 5700/4 . 16. KRA .) erschienen , dessen Anordnungen mit dem
10. Mai in Kraft treten . Durch diesen Nachtrag werden insbesondere
die 3, 6 und 10 des Spinn - und Webverbots geändert und einige
Bestimmungen der ursprünglichen Bekanntmachung hinzugefügt . Die
wichtigsten Aenderungen beziehen sich auf die Kennzeichnung der
Ausland -Spinnstosfe und Ausland - Gt^rne und auf die Erweiterung
des S 10 . Durch sie werden von der Vorschrift , daß auch vor dem
1. April 1916 abgeschlossene Verträge nach diesem Zeitpunkt nur un -
ter Einhaltung der Höchstpreisbestimmungen erfüllt werden dürfen ,
bestimmte Ausnähmen zugelassen . Der Wortlaut der Nachtrags -
Verordnung ist in den amtlichen Zeitungen veröffentlicht und bei den
Gemeinde - und Staatsbehörden einzusäen .~ Großh . Hofthe«ter . In der am 13. Mai stattfindenden Erst
ausfühlung des indischen Schauspiels ..Nasantasena " des Königs
Ludsala liegen die Hauptrollen in den Händen der Domen : Dröscher ,
Genter , Holm . Howalt , Müller und der Herren : Baumbach . Dapper ,
Essek , Eemmecke, Herz. Höcker , Hugelmann , Kraus , Lütjohann , Müll -r ,
Paschen , Schindler . — Außerdem wirkt der gesamte Chor und da ?
Balett mit . — Den Prolog spricht Marie Frauendorfer . Die Tänze
sind von Paula Allegri - Bayz einstudiert . Die Spielleitung wurde
Dr . I . E . Poritzky anvertraut .

# , Selbstmord ? Heute vormittag wurde im Hardtwald , unweit
der Telegraphin -Kastrne , ein Dragoner erschossen aufgefunden . Da
eine Pistole neben ihm lag , liegt jed enfalls Selbstmord vor .

Uermifchtes.
W .T .B . Budapest , ig . Mai . In Cinkote , einer Ortschast

in der Nahe von Budapest , wurden in einer Kammer , die zu ^
Wohnung eincg zu Kriegsbeginn einberufelieir Sponglerinci -
sters namens Bele Kijj gehört , in 7 zugelöteten Blechsärzĉ
7 in Verwesung übergegangeiic Fraucnleichen gefunden . Die
Untersuchung ist eingeleitet . Nach Aussagen der Hausd^
wohncr ist Kiß in Serbien gefallen . . .
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Aus der Karlsruher Uriegsfürsorge.
S ? ttr,S !:S!̂ f » 10 . Mai . In Anwesenheit der Krohherzogin Hilda ,

im Luise und de : Prinzesfi « Max fand gestern abend
Rathaussaal eine Versammlung der Vezirtsausfchüsie der

^ ^
-' ü^försorge der Stadt Karlsruhe statt , die sehr zahlreich besucht

de -- au <̂ Oberbürgermeister S »egrift und der Generalsekretär

!tfo> t ^ Cn Frauenoereins Geh . -Rat Müller anwohnten . Der Vor -

vra» »
k

.
et Kriegsunterstützungskommission Bürgermeister Dr . Hoest-

tt » )2
°^ ne*e ^ 'c Sitzung urtt» « stattete einen übersichtlichen Bericht

beio» ,
^ ° ^ g?eit der Bezirksausschüsse . In seinen Ausführungen

fj * r ^ ebncr > der letzten Versammlung genau vor einem

Arf» -*
** man die Hoffnung getragen , der Krieg und damit die

Nun r-
** 1 ^ ^ '-^ ausschüsse werde bald zu Ende gehen . Diese Hoff -

d. - ^ ^bcr nicht erfüllt , heut «? frage niemand mehr , wie
«1> ^ie Arbeit noch gehen werde ? mag sie auch noch Monate , ja

die Quelle , die uns die Kraft zu dieser Arbeit gibt ,

in y
* versiegen . Dank gebühre den Damen und Herren , die sich

«in
c
,
n ®'cn ft der Kriegsfürsorge gestellt haben . Diese Arbeit habe

ftc -hfc
rt1" " 5 Band um die Frauen und Kinder geschlungen und

To; iQr-
^ lfentlich auch nicht schwinden , wenn nach dem Kriege die

Ton ?
^ g ' nsätze uird Kämpfe wieder auftauchten . Besonderen

$ ö»llte der Redner der Leiterinnen der Arbeitsstätten vom Roten

ttiiw Un^ Geistlichkeit aller Konfessionen , ohne deren Unter -
»ung die Kriegsfürsorge oft hätte versagen müssen.

Ochr
^ 1" folgenden gab Bürgermeister Dr . Horstmamr dann einige

E- if s
^ Kriegsfürsorge und hob dabei folgendes hervor :

^ ' egsbeginn wurden bis jetzt für Unterstützungen an Familien
, l^

erufener verausgabt 6 652 000 . davon 354 000 die aus Mit -

^ Reichs und des SWales ersetzt werden . 919 000 <M. sind bis¬

her durch freiwillige Spenden der Bürgerschaft gedeckt worden ; end-

gültig bleiben demnach der Stadt zur Last 2 298 000 Die ent -

sprechenden Zahlen für 1915 gerechnet lauten : Gesamtaufwand 3,9
Millionen , Ersatz durch Reich und Staat 2,17 Millionen , freiwillige
Spenden der Bürgerschaft 7,08 000 endgültige Belastung der Stadt

1,27 Millionen . Der Armenaufwand beträgt in einem normalen

Friedensjahr 380 000 *H , bei deren Verteilung 100 Personen in der

Armenpflege mitwirken . Dagegen stehen im Dienste der Kriegsftir -

sorge mit ihrem ums Zehnfache größeren Betrag 220 ehrenamtliche
Mitglieder . Ueber die verschiedenen Arbeitsgebiete geben folgende
Zahlen Anhaltspunkte : Von dem Gesamtaufwand von 6 Millionen

seit Kriegsbeginn entfallen auf Reichsunterstützungen rund 5 Mil -

lionen . Dieser Aufwand verteilt sich auf rund 850 Kriegerfamilien .
An 2H00 Familien wurden außerdem Mietbeihilfen im Betrage von
862 000 , K gewährt . An beiden Weihnachten wurden 58 000 JL , für
die Beschaffung von Lebensmitteln 421382 . U, für Volksspeisung
52 000 JH, für Kinderfüvsorge 38 000 JH, für Kohlen 57 000 Jt , für Be¬

handlung 57 000 für Heilmittel 723 000 Von den verschiedenen
Arbeitsstellen des Roten Kreuzes wurden seit Kriegsbeginn über
1 Million fiir Arbeitslöhne , vorwiegend an Krisgerfrauen , bezahlt .
Eine halbe Million wurde für Lebensmittel aufgewendet in Er -

kenntnis der Wichtigkeit der Ernährungsfrage .

Sodann teilte Bürgermeister Dr . Horstmann mit . daß am morgi »

gen Donnerstag zum erstenmal die fahrbaren Feldküchen von zwei
Zentralküchen aus ihre Tätigkeit ausnehmen werden und in Schul -

Häusern Mittagessen zu 25 Pfg . das Liter verabreichen werden . Schon
tausend Familien aus dem Bereich der Kriegsfürsorge haben sich für
diese Speisungen vormerken lassen . Zum Schlug betonte Dr . Horst -

mann , dap , wenn es auch nicht möglich sei , allen Wünschen und Be -

schwerden Rechnung zu tragen , die Kriegsfürsorge auf dem besch
tenen Wege weiter gehen werde ; ihre Tätigkeit werde auch mit B »
endigung des Krieges kein Ende finden , als Invaliden - und Hinter ,

bliebenenfürsorge werde sie ihre Tätigkeit fortsetzen müssen .

Hierauf verbreitete sich Stadtrat Dr . Binz über Erfahrungen , die
man in den einzelnen Bezirken gemacht habe . Seine Ausführungen
stützten sich besonders auf den 11 . Bezirk . Er führte dabei die Man -

nigfaltigkeit und Schwierigkeit der Arbeit an , betonte aber , daß die
Leute , welche die Kriegsfürsorge genießen , in ihrem allergrößten Teile
der Fürsorge auch würdig seien . Besondere Schwierigkeiten böten die

Angehörigen von Hausbesitzern , welche Kriegssürsorge bezieheil , zu-

mal wenn der im Felde stehende Ernährer ein Handwerk betrieben

habe .
Ueber die T «b«rkulojebekämpsung im Rahmen der Kriegssürsor ^

sprach dann Geh . Hofrat Dr . Drehle ». Interessant war seine Mittei -

lung , daß Deutschland in jedem Jahre mehr Menschen durch die Tuber -

lulose verliert , als ihm der 70er Krieg gekostet hat . Ein ernstes
Mahnwort , bei der Bekämpsung der Tuberkulose mitzuhelfen . Auch

die Damen der Kriegsfürsorge sollten auf diesem Gebiete tätig sein .

An die Vorträge schloß sich eine Aussprache , in der unter ande ^

rem der Wunsch ausgesprochen wurde , die Zuhausegebliebenen möchten
keine Iammerbricfe an die Front schreiben . — Mit Dankesworten an

die Redner schloß dann nach zweistündiger Dauer Bürgermeister Dr .

Horstmann die Sitzung .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie

Voraussichtliche Witterung am 10. Mai : vielfach heiter , trocken ,
etwas wärmer .

GS

Mbewahrtes Saö gegen

Gicht- unü Stoffwechfelleiöen.
Zurzeit 1 . Mai bis 1 . Gktober . Salzschlirf «!! Bonifazius zu Hauskuren überall erhältlich . Kurzeit 1 . Mai bis Oktober .

Die fleisch - und fettlos en Tage bedeuten für Qr * 11 irföf
Gichtiger eine Unterstützung der Srunnenkur mit lüi JJlJlIl 1 MOi

6aö Salzschlirf

Bellen

der neue Saöehof .

f

1

Hervorragend
* ❖ Küche . » ❖

.Iba

Hlle druckfachen frei üurch
Sie Kurverwaltung .

sowie einzelne Teil ®

einfachst , bis luxuriösester Art

nach Steiners weltberühmtem , einzig richtigem und zeitgemäßem

Ncohfkauf bedeutet direkte Selbstsohädigung .

Niederlage :

Bettenhaus Neubert
Versand frachtfrei . 5363tfrei . 5363 ®

Bekanntmachung .
t ;au StaatSanzeiger und daS ainiliche Berkündiguiigs -
(^ „ . „ veröffentlichen eine Bekanntmachung des Ägl . steilv.
■lh ^ ^ ominauboS des XIV. Armeekorps vom 10 . Mai 1916
Bekam . 6706/4 . 16 . K . R. A . , enthaltend einen Nachtrag zu der
Zujn^ machuna , betreffend Befchlagnahme baumwollener

und Garne i Spinn - und Webverbot ) . Auf die
de» M ^ 'achuitg , die auch bei dem Grof ?h . Bezirksamt sowie
wi » ^ ^ crincisterämteril eingesehen werden kann , wird hier -

1 « -„ gewiesen .
Karldruhx . den 10. Mai 1» 16.

Grotzh . Bejirksamt .

^ fgtbgtsvttsühren .
eWn Maria Garnier .
t„ aulein von Münster ," W«ißenbura >. E ..
abband Antrag gestellt , xbx.
büih i ;? 1, gekommene » « par -
^ irtuX i • No. 2616 mit einer
iüC {

0«
,̂ n 230 Jt 65 Pfg .

^ nbofSfti 0£ »u erklären . Der
r c6 genannten Buches

innorÄl 1' aufgefordert , solches
bei- »5? , ct " c8 Monats , von
Sctr .-O 0'»fite« Einrückung an
iieten sc &et der unterzeich -
R' nfona ^ e vorzulegen , widri -
ecio,T die Kraftloserklärung

® n wird . 5365
den 9. Mai 1916.

ä"t und preiswert .
Reform hau «

Hubert
1 ÄS . 5862

Dirzl Mit !
der Zahnarzt gesucht .
d«l» ? '̂ ent zu Sause beban -

vormittags oder
u» t. s>J Gefl . Angebote
stell - an die (LeschäftL-

d„ ^ <a ' ' ° le « e, « astL °
°Lad . Vre » e erbeten .

^ Krcitag vormittag
z « vergebe «

iflithen
« ach anHwärts

" ^ per Bahn ) .

Gackfabrik
^ arteustr . 34 , Hh .

Herdschiffe .
Große Sendung weih email¬

lierte Herdschiffe , verschiedene
Gröben , ist eingetroffen . 4628

Ertlft Marx , HeriiSaller
tfuHer . fir . 58 . Tel . :« >* « .

Slhreibmlijlhiiie
mit sichtbarer Schrift , |
guterhalten , j « kaufe » j
gesucht . Angebote mit |
Schriftprobe und Preis
unter Nr . B16395 an die \
Geschäftsstelle der „

'Bad .
Presse " erbeten J0 . l

Kriegci 'nan nittit lauberes ,
mW. Be »
geböte mit . Nr . B16K76 an die
GefckäftKst . d. „ Bad .Presie " erb .

5̂ inderkl « idiiien i . 6—7jüt)r .
Mädchen , sowie Anzua iGr .
46i , gut erhaben , j « kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
B16Z66 an die Geickäflsstelle
der . Bad . l' vciic " erbeten .

LUV

Bauplatz
Ecke Stösjer - und MvlUestrahe
schöner Banvln ^ zu verkauf .
mir genehm . Pläne » sofort zu
bebauen . A» iw '.'0 »e unter
Nr . B16 -192 un Sie Geschafti »-
stelle der „ Bad . Presse " .

Amuerle-Unnorm
wenig getr . , Gr . 44 , bill . zu verk .
Bl6Z - 9 j»aiferst r . Äl» . g Tr .

Eleg . ^tiuderlieawagen ios .
bil ! . zu verk . ern . u . Bl68Ä2

MW. mOer -iegeMW
(Aorbgefl .) u . ein 5ilavvftul >l-
wagen , gut eryalt „ $U ütrL
<» 16316 Nvkkstr . S» . 2. Et .

gut erf>. bill .
zu verfanfen .

Niivvurrerstr . vt .

Kl . Schreibmaschine bil«
ligstzu verlaufen . Ich kaufe
ein Herrenfahrrad oder
tausche gegen ob . Schreib -
rnaschine u . 2 Schläuche n .
Mäntel (keine KriegSware ).
Angebote unter Nr . B ! 6 !Z57
an die Gefchäfitstelle der
„ Bad . Preise " erbeten .

emaillierter öerd init GaS -
anbau , War »' schrank , salir -
barem Koblenkasten sehr preis -
wert zu verkaufen . 5860 .3 .1

Lnisenftr . 58 . I.
Gut erhaltener Kinderliea -

wagen zu verkaufen . B16Z81
HIrschstr. 32 , HthS. II.

3 <>0 « gedroutiite , g«

Kalksäcke»ebrouchte . guterbalt .
hat so -
fort a ^
zugeben

W >
Manl . Reserve - Ersav - Eska -
u . erbittet Angebote an

dron A . K . Rastatt . BISSSS

s Mi !chfchmewe
soivie :i Väuferietiweine sind
z >: verkaufe, ! . Zn erfragen
>>l der RedeninSstr .. Kchnie
Kantine Baft . B16418

Jntelllgeutcr

Mannjunger
«er . auch Fräulein ), an selbst-
ständige Arbeit gewöhnt ,
V̂taschineiischr . u . doppelter
Buchführung kundig , zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Sckiriftl . Angebote m . Zeug¬
nisabschriften und GebaltL -
anspr . an lö47a .L .l

Büro Vvtt Lvtzns,
Tnrlacl». Herrenstr . 17 .

Für die Beaufsichtigung
einer Jagd wird ein

jüngerer
(auch Kriegsbeschädi ? ter , der
gut zu Fuß isti sofort gesucht .
JagdlicheErfahrnng erwünscht ,
aöer nickt unbedingt nötig .
Gedienter Soldat « it gutem
Leumund bevorzugt . Die Per «
Irendung ist nicht dauernd .
Angebote mit Zeus » , u . Ge -
haltkansprü ^ eu an BlkLöö
Albert Nnu . Archt . , Pforzlseini .

Tüchtiger

Autmobil - Mechaniker
5!iöt .3 .1Per sofort gesucht .

Antomobilhaus Seter LbMlisrSt .
Amalienstrahe 57 .

Buchhalterin ,
tüchtige Kraft , mit guter Handschrift und prak -
tischen Kenntnissen im Äolonnenshstem . Bevorzugt
Bewerberinnen mit Kenntnissen in Stenographie
und Mafchinenschreiben . Eintritt sofort . Vor -
stellung erwünscht . Stelle mit freier Station ,
Gehalt nach Vereinbarung . 1801« .2,ü

Ztcphanie -Hotel , Baden -Baden .

Gesucht
Bewirtschaftung kl . Land¬

sitzes in ^ Mitteldaden fIcifj . ,
zuverl -l vcrh . . kath . Manu ,
auch Invalide , der in Qbst -
u . «Gartenbau gut erfahren ist
u ^ d ähnl . Stelluua schon ver -
sehen hat . bei freier Wohnung
und Barlohu . Sclbstpeschr .
Ängeb . in . Zeug . u . Lebensl .
an Wilh . Fabel , Mannheim ,
Luisenring 16. 1824a

ZimMneAr .
Kmse

'
üSioiis -

arbeiteniuieil.
Zmrbeiteniimll,
nur bette Kräfte,finden sofort
Beschäftigung bei t829a .2.2

E . Jacoby Kofi . ,
Baden -Baden

MM - SchiMr
gesucht per sofort auf Blusen ,
eingearbeitete tüchtige »vollen
sich nielden oder sofort antreten
H . « » chweiul,l . iirri « ' li .
. 1 KirchNrak « 12 . » 16358

Tnchlige 1846a

Hosenschneider
auf OfsizierSbosen sof . gesucht .

Aib <?rt Hilbert .
<>!roscherz . Sofl ., Rastatt .

Gipser
können sofort eintreten . ®18t:4

KriedricbNaNel .Slldeiidstr .Zl

Holzarbeiter
und 8ZZer

aesucht . Zu melden auf den
Werken in : Bermatingen am
Bodensee . Krozingen blFrei »
bürg i . B . , Mülhausen iiEli ..
Ars» an oer Mosel b/Mey ,
Tpetier am Rhein oder bei der
Zentrale . 5246a

Gebr . Hinmeisbach ,
Freiburs i . B .

Kräftiger , ehrlicher « chnl -
junge für Ausgänge gesucht.
B16888 Arenzftr . K i . !?aden .

cheizer
fürLanz - Lokomobile gesncht .

Bewerbungen mit Zeugnis -
abschriften, <?ichaItSansprüche »
und Eintrittstermin an

Sanästeinverh H. f>. Gülseiscvf,
<S6 « rli «d) . 1790«

Zuverlässiger , pünktliche

Hausdiener
gesucht . .'>358

Sonneborn . Kaiserftr 163 .

Zur mittätigeu Beaufsichti -
griüsi eines herrschaftlichen
Haushalts in Lothringen
lileine Familie ) wird

ältere Person
gesucht , die in sämtlichen
Zweigen der Hauöhaltnng u .
auch ir .t Kochen erfahren ist.
Angebote mit Bild und For »
derungen unter Nr . lSiSin an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erdeten .

KWiiiileii .
älter . Kinderfräulein . Allein -
»i '.iidchen . die kochenkönit . , und .
hier u . auslvärls Stellen durch
i?i'an Urban Schmitt TLit !»e
und <^ retchen Schmitt , Erb '
prinzenftr .L? ,Eingang Bürger -
strasze .gewerbsmäßige vsteUcn -
Vermittlerinnen . ,3316404

in
Ersadrene . tüchtige Köchin

auf bald gesucht , ebendas . ein

Hausbursche ,
welcher auch Bahndienst ver -
sehen mufe. 1840a

Bfiotcl Post ,
Tribcra <Tchd.'arzwald ) .

EU Ein in der Küche u . M
« Hausarbeit tüchtiges ^» Mädchen ■

ff * per sofort gesucht . M
■u votier Lolm . Gute »zz>
W Behandlung . An erfr .
W (5it ! ingerstr . .̂ a . lll . «.v ? ^

Für ein erstklassig . Restaurant
in einer Garnisonstadt West -
falens wird ein hübsch ., flottes

Servier sräu ! ein
für sofort gesucht . Angebote
mit Bild u . GehaltSan,prilchen
erwünscht B162k>0 .L .2
Restaurant Wieiiiuth ,
Paderborn i . W . . Rosenstr . 2.

Tüchtiges , ehrliches

Mädchen
für Küche, Haushalt und etwas
Nähen auf 1 . Mai gesucht .
5290 ttatterstr . >« 7 , Ii .

Weüscht wird 1845a

älteres Mich «,
das selbständig U & ca kann u.
Hausarbeiten mit übernimmt .
Aweitmädchen Vorhand . Lohn
!-0 Mk . » ud Reisevergütung .
Frau lleinrirh Kauth ,

Päd (finci . Bahnhofstr . 11 .
Ehrliches . fieiftiaeS

Madchen
für Küche und Haushalt zu
kleiner Familie per sofort r>d.
später gesucht . 633»

«!»ardtstrane 581, II .

in Mäöchea - ? b° it^ ver :
richten und etwas kochen kann^
für fofort gesucht . B163N

Kl . Svitalst »-. U .
Gesucht iviro ein fleihige ^

SÄ
"

Mädchen
Ivelch . aerue d . Hausarbeit ver -
richtet . >? ricgslr . 74 . II . B '" *'

Braves , sleitz' gev Mädlden .
welches kochen kann u . HauS -
arbeit versteht , auf 15 . Mai
gesucht . Zu erfragen
B1638 .

'j »Valdstr . LI . Laden .
Zum sofortig . Eintritt ge-

sunde ^ , saubere » u . ehrliches
Mädchen vorn, , von 7—10 u.
nachm . van 2—6 in mit . Haub
aeluetit . Mulsttltr . 188 pt . B 1"87

Wegen Erkrankung des
Mädchens wird aute Ansbilfe
für sofort aesnibt . >516405

Jtirlnrt - er Allee 1 -1 , 1. St .

Aw aSeäerinnsn
für , »s»rt gesucht . Bl6i !l?7
Sitineideraieifter

.̂ übrinaerstr . 17 c , i£ t .

Näherin
auf Militärmäntel eingeübt ,
gesucht . B16415
.K . AtademieKr . . ! >.

Lesscres MKchtii
tüchtig im Kleiderinache » . so -
wie in allen Hausarbeiten er -
fahren , sucht Stellung in
(Leschasiöh . als Zimmer »' , od .
in Privat , hier od auswärts .

Äugeb . unl . B164 ! l an die
(ÄeschäftS st . der . Bad .

't rcsse " .
jsr * 3IUdcheii -53BC

sucht Stellung aui Mithilfe i.
HauShalr hier od . nach aus -
wärtS . Zu crfr . B1V375

Baunieisterktr . 28. II . lkL.

17iährigrS Mädchen flucht
auf 1? . i'wi cd . sofort Stelle
neben d . <̂ rau oder Ivo es ' Ä>
al <- Zimmermädchen ausbilden
könnte . ?!ähereS

(^artenstra ^ e 23 , II . Stock.

Kaminfeger -
Lehrstelle

sucht für kräftigen Jungen
sofort I838a .2.1.
t* . Pfeifer . Kaminfegermstr . ,

CUacb lBaden ' .
sM» ist einem Mädchen Gr -
ÄZll legenheit gegeben , da «

Kleidermachen zu er-
s » « n » n ? Anaebotc unt . Nr .
»erneil t B16396 an dieGe -
chattest , der ..Bad . Presse " erb .

3» vermiete»
Kaiserslrahe 180
ist der 2. Stock , .enthalt .
k> Zimmer od . 8 Zimmer
Ii . ein Badezimmer , auch
sür Büroräume sehr ge-
eignet , auf 1 . Juli oder
auch früher zu vermieten .
Nähere ÄnSkunft wird
erteilt Knrlftr . 13, 3 . St .
3—5 Uhr nachm . B " "

öthone
mit all . Zub ., auch Gärtch ^n -
anteil , Nokkstr. 11 lscither Nr .
3s . vart . . »u verm . Näh . da -
selbst od . Karl - ssriedrichstr . 2t>,
•2 . Stock . Tel . 223 . 14242
Turlacherstr . 9, ? unächstKaiier -
straße , ist im Hinterh ., 2 . St .,
2Zimmerwohnung . Küche u .
Steifer auf 1 . Juli hu vermiet .
Näheres im ^ a den .

Karl Willielmstr . 24 Pier¬
zimmerwohnung mit Balkon
u . Zubehör , ohne Gegenüber ,
per sofort oder 1 . Juli zu
vermieten . Näh , part . B

Lteinstraste » 1 ist die Sv' ob »
nnng int 1 . Stock . 3 Zimmer ,
Küche u . Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . B1L3S4

,̂ u erfragen im 2 . Stock .

Bad Kerrenaib
( Zchwarzwald ) .

Für die Kurzeit oder da ?
ganze Jahr ist eine schöne, un -
möblierte Herrschafte >-Wob -
uung mit 5 oder 4 Zinimern ,
» üche , Garten u . ^ ubehör^ im
I . u . 2 . Stock ' Balkon u . Ter¬
rasse ! sofort oder später

zu vermieten . t9C
Ruhige Lage . 5 Minuten

vom Walde . Jb 22 .8 .2
Anträge au Ssroii P . Blaich .
An solides Servierfräulein

gut möbl Ziinmer zu verm .
B160 21 «laileral lee -tk . I ! ! .

Gut möblierte '' . große ?
Zinnutr . auöi unmövüert ,
.:>l vermieten .. B1#410 .2 . 1
9! uitSslras >e 11 . t . 5t . rechts .

Ein fi ' undl . möbl . Zimmer
zu vermieten . Seitenbau . 3.
Stock , Akademiestr . 16 . B16373
Stüppiirrerftraßr 15 . part . , in

schöner , freier Lage , ist ein
au ' möbl . Zimmer zu bcr -
mieten . > m . P >' ns . W1637S

3i <tti '.Ä(iraiH ' L T . .. If?
Wulm - H . Zchlafz . , oder auch
einzeln , in freier , ruh . Lage ,
ohne Gegenüber , mit elektr .
Lickst und Bad , logleich preis -
inert abzugeben . B163S !!

Miet-Gesuche
<? lepa !it möbl . ÄLovn - n .

Schlafzimmer gcs^ ä -t/ Vor -
zug Sckiloßbezirk . Angebote
unter B163N3 alt die Ge »
schäftsstelle der . Bad . Presjck '.
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Bauer FiwrorBin , Abteilung IL

Todes - Anzeige . j
Heute nachmittag entschlief sauft nach

langem, schwerem Leiden meine liebe Frau ,unsere treubesorgte , gute Mutter . Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

Anns Eck, B MMM.
- Im Namen der trauernd Hinterbliebenen r

Jose ! Eck ;, Schneidermeister.
Karlsrahe . Zähringerstr . 20a . den 9. Mai 1916.

Beerdigung : Donnerstag , 11 . Mai , 3 Uhr .von d : r Friedhofkapeüe aus . B16377

Vi».'' .-, ■

Danksagung .
Für die vielen liebevollen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem Heimgang
unseres geliebten Sohnes sprechen wir
unsern innigsten Dank ans .

' 3340

Familie August Pfetsch.

SWS . Aahrungsmiltelami .
Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle am Don -nersta « von 3 ' ,.—7 Uhr und Freitag von vormittagstt Ni' r ab .
v ' ci'üufer Zlpf verkauft in der Sophienstratze 36/98 amDviinerStag von 3 —6 Uhr und in der Georg - Friedrich -

itrafec am Freitag von vormittags 8 Uhr ab . 5361

ünictingen .
Stammholz Versteigerung.
Die Gemeinde Knielin -zei : versteigert im Gemeindewalde ,Schlag Nr . 23 , am Tieustsg . den l » . Mai ISlK , vormit -tagr 10 Uhr . nachverzeichnete Hölzer :

1. 1 Akazie
Z 2 Birken
3. 54 Buchen
4 . tt Eichen
ö. *5 Erlen
ii 145 Eichen
7. 22 Iffen

L Maßholder
6 Pappeln

15 ' Ruschen
1" Weiden

8.
9.

10.
11

loorju Wir Liebhaber einladen .

von 0,35 km ,0 .41—0 .48 ..0 .34—1 .18 ..
0,32 —3,35 „
0,23—0,68 „
0,25 — 1,52 „
0,62—2,34 .
0,46—0,65 „
1.04—1,82 „
0,51 —1,26 „
0,33—1,50 ..

Zusammenkunft vormittags' vlO Uhr am :)!athails in Knielingen oder am HardthaüsWelschneureut . Äuszüge , die bis zum 10. Mai bestellt seinmüssen , fertigt Hilfswaldhüler Nagel .
Knielingen , den 5 . Mai 1016 . 1792a . 3 .2Ter Genieinderat .

I . B . : Häusler . Frei . Ratschr .

Süddeutsche Bodencreditbank.
Wir geben hiermit bekannt , daß die diesjährige Auslosungunserer Pfandbriefe

.Ulttiroch . den 17 . JHai 1 . J .
stattfindet . — Die Verlosungsliste wird alsbald nach der Verlosungin unserem Effektenbüro , sowie bei sämtlichen Pfandbriefverkaufs¬und ZinsscheiniahlsteUen zur Empfangnahme bereit liegen.

München, den 8 . Mai 1916. 1836a
MJe Direktion ,

55 Ph . Bader Nochf.
Kicolaas Wolff

empfiehlt zu Sommerpreisen :

erstklassiger Qualität

üiFs'reie Hillen - NussEtohfen
Prima RultPiirBCiihoks

für alle ©eigungetofteme 1924

Braukohlenbrikets, Holz.
Telephon 1494 ? . Amalienstr . 83 .

Ausschreibung.
rtüt de» Neubau eines

^ reifamilienhauses für die
Artillerie -AbteilungS - Kaserne
11/50 in Karlsruhe au dsr
Moltkesrraße solle» nach-
stehende Arbeiten vergeben
merken :"
1. Los i>6 Herstellung von

Erd - , Maurer - . Asphalt - u.
Stakerarbeiten .

2 . Los 67 Herstellung von
Zimmerarbeiten ,3. Los 68 Herstellung von
Dachdecker- und Klempner
arbeiten ,

Angebotsformulare können ,
solange der Vorrat reicht , ge.
neu Post« und bestellgeldsreie
Einsendung von 8 .— M. für
Los 66, von 1 .50 M für Los
67 und 1.— für Los 68
beim unterzeichneten Neubau
ernte bezogen werden , woselbst
auch die Verdingungsunter
lagen während der Dienststun -
den von 8 bis 12 Uhr vormit -
tags und 2 bis 6 Uhr nachmit¬
tags zur öffentlichen Einsicht
auslieg en.

Die Angebote sind getrennt
mit genauer Aufschrift einzu -
senden , und zwar :
Los 66 bis Montag , den 22.

Mai 1916, vormittags
10-° Uhr .Los 67 bis Dienstag , den 23,
Mai 1916 , vormittags
10" > Uhr .Los 68 bis Dienstag , den 28.
Mai 1916 , vormittags
11 °» Uhr .

3u den angegebenen Zeiten
findet auch die Eröffnung der
Angebote statt . ! 842a

Militär -Neubauamt Karls »
ruh » . Kanonierstraße Rr . 3.

Langenalb

HalMsttigemg.

Die Gemeinde Langenalb
versteigert am

Montag , de» 15. Mai .
vormittags 1» Uhr

beginnend , auf dem Rathaus
daselbst : 753 Ster Scheit - u .
Prügelholz , und zwar 12Z
Tier kannenes und eichenes'Scheitholz und 631 Ster tan -
nenes und buchenes Prügel -
Solz . wozu Liebhaber eingcia -
den werden . 1835a

Langenalb . 8. Mai 1916.
Gemeinderat .

Dreßler . Bürgermeister .
Kraft , Ratschr .

? Wer
Kann Auskunft?

Vermißt , nach Aussage bei
Lipniki verwundet u . in russ .
Gefangenschaft geraten , ist seit
27 . Marz 1915 , früh 5 Uhr , der
Offizierstellvertr . Chr. Bröckel,Res, - ? nf .- Reg . 249 , 8 . Komp .
Sollten Kampfgenossen der 8.
Komp . . welche zu gleicher Zeitin Gefangenschaft kamen , schon
Nachricht gegeben haben , so
bittet zwecks weiterer Nach-
forscbKig um die Adresse der
Angehörigen die Gattin S3" " ?
Frau A. Bröckel. Weißenfelsa.d.S .,

Gutenbergstratze 15.

liefert in
bewährten

Konstruktionen
Hasdiinenfabpift

i & ouis Nagel.Karlsrulle

Sa mmer-
PWM
Regendecken

in großer Auswahl .^ . Lagerbesuch löhnend . 12 . 1
Arthur Baer ,' ! aiserstr . 133 , 1 Trv . hoch .

Gasolin
liefert vorteilhaft

öhem . Fabr .F . ) ! enter , iiarlS - !
rohe i. B. , (« artenstr .77 . I

Zickel- u. Ziegenfelle
beschlagnalzmefrei

kauft zu d. höchst, Tagespreisen
4195 M . Klcinberger .

>- chwmienfir , 11 , Tel , 835,

Kailischer Landes verein vom Wien Kreuz.
41 . Danksagung .

_ Süt spenden für das Rote Kreuz sind aus der StadtKarlsruhe bei unserer Kassenverwaltung voin 1. bis 30 . Aprilweiter abgeliefert worden von : Seiner Großh , Hoheit PrinzWa « !. und Ihrer Königlichen Hoheit Prinzessin Maxvon si >iideu 1000 Jf . E . 10, Lehrerinnen der Frauen -
arbeitsschule (

'r- April ) 51 , Dr . Sternberg , prakt . Arzt (f.April ) 30, . Mühlich '
Zigarrengeschäft '

( Sammelbüchse ) 0 .72,Rechtsanwalt Dr . Fürst (f . April , 100, Martin Krämer (to.@. ) 5 , Hosrat Prof . Dr . v . Beck iSachverständ, - Gutachten )9 , Voflieferant Carl Roth iZeugengebühr ) 5 . Präsident Geh ,Rat Fetzer (f . April ) 50, Geh . Oberpostrat OberpostdirektorOster iw . G .> 50, Geh . Rat Bunte ( f. April ) 100 , Firma Loebu . Co . 10, Pros . Ritter von der Ausstellung des Bildnisse -von Gencralfeldmarfchall v, Hindenburg 245 .12 . PräsidentGeh . Rai Dr . Glockner if . April ) 100 , Julius Jcken , w . G .)40 . Graf '.n Mar zu Solms ' ff . Gefangene ) 1000 . RechtSanw .Dr . sanders iBuße in einer Beleidigungssnche ) 10, Ritt -Meiiter v . Lüneburg 6c : ist Abmarsch ins Feld aus Dankbarkeit100, H 'fm . Martin Krämer iw . G .) 5, Lad . Presse «Ertrag

. . . . . e Humnrel ,
'dch , Mitteld . Kreditbank ) 50 , Hausiammlung für Li :beSgaben ?v . Febr .) MI . Anteil «ra Gehaltsabzug der Be¬amten - und Lehrerschaft l im März ) 2253 .95 , Oberl . - Ger .-Rat' tu .

' G . ) 10 , durch l . Vorstandsbeamten der Reichsbank -Mali . . . . . .itellekatlsruhe 100, E)i,z. >staatsminister Frhr . v. Dusch >
'
dch.Ueberweisnng d . Vergütung für Mundverpfl . einquartiert .Mannschaften ! 294 , hälftiger Anteil am Reinertrag desOrgel -Weihe -Konzeris im KonzerthauS am 6 , März . 563 .50,Fr . August Zittel Wwe . sw. G .) 100 , Kim . Martin Krämeriw . G .) 5 , Frau Marg . Fahrer 5 , Reinertrag d. Lieder - undDuetlenaoends Helene Junker , Helene Moser ff . Bad . Ge -fangenen -Fürs . ) 282.63 , Kfm . M . Krämer iw . G . ) ' S. JakobKögel 10, Ungenannt 10 , Ung . 20 , Otto Victor , Bremen ,hälftiger Reinertrag des am 28 . v . Mts . in d . Schloßkircheveranstalteten geistlichen Konzerts 50 , Militär . PrüfungsstelleKarlsruhe für Privattelegramme au das Feldheer 89,83 ,Bürgermstr . Dr . Paul iw . G . ) 50 . Ungen . als Buße 10 , HansBogel , Lehrer am hiesigen Konservatorium (Ertrag einesOrgelkonzerts ) 80 , Großh . Polizeidirektion 5 . Priv . Stell -berger 10, R . und G . Stellberger 10, Frau Wilh . GriesbachWwe . 10, Karl Rogge , Haüshofmftr . 5, Feldw .-Lt . I .. S. Un -bekannt 40 , Karl Hertel . Lt. d. Res . im Leibgren . -Regt . 109für von ■ihm m der Gefangenschaft in Chateauneuf ausge -führte Bildnisse gef . Offiziere (6 . Gabe ) 200 , «Aren . A . Tobel5 . O . .U. G . Deimling , H . Luntz u . -H . Strudel iErgebnis eiycrPuppentheateraufführungj 12 , Musk . Ludwig Jansen , Res .-Inf .- Regt . 249 , 2 . Helferinnenkafse am Neuen Bahnhof 3.20 .F . Schember 300 : durch Hofl . Becher von : Max Leipheimcr200 durch die Südd . DiSkantogesellschaft von : Almenrauschiw . G . ) 300 , Kriegsger .-Rat W . Traumann 19. Gabe 100

«darunter f . Gefangene 5. Gabe 50 ) , Prof . Dr . Bredig iw . G .)50 : durch die Rhein . Kreditbank von : H . Dietsche 50 , Maver .Oberkirchenrat 50 , Frl . Elisabeth Stein iw . G. ) 40 , Ministerv . Bodman . C? » . iw . G . ) 100 , Prof . K . E >,lh iw . G, '> 10 , FrauH . Levis 20 , Frau Prof . Bender geb . Lehmann 100 . N . A .Adler 50, L . Bienstock 10, Geh . Hofrat Dr . Blum (f. April )100 , Hauptm . BaLls iw . G .) 300 , Hofrat Dr , Troß ff . April )30 . Dr . Reiß , Landger . - Direktor iw . G .) 100 , Frau HeleneArnold 50 , Dr . Holtmann ( tu . G .) 20 , Ludwig Steiner 10. F .

G . » 50 . Geh ., Oberbaurat Wolpert iw . G .) 50 , Frau Prof .Fahr 20 , Dr . Warth .
'Oberbaurat 60 , Weiubrenner . Geh .Oberbcmrat 50 . Sch 'ols . Hofzahnarzt iw . G .) 30 . Dr . Kaiser ,Geh . Med . - Rat 50, Frau Steph . Heinsheimer 30 , 2 , Maur if .April u . Mail AI. Oberl .- Ger . - Rai Reckel imonall . Gabe ) 100 ,L>ofrat Prof . Ach. Ordenstein ( f. Mai ) 50 , Geh . Hofrat Dr .BInm .

'if . Mai ) 100 : durch die Löwcnavotheke Dr . W. Lake-maver von : Skatgesellschaft iw Bären 7 , DonnerStags -Kegel -gesellschaft im Museum 100 : durch das Banthaus StraoS u ,O.e. von : Postrat Kipphan iw . G . I 30 . M . A. StrauS if . Lie-besgaben im April ) 100. Dr . M . « traus if . April ) 100 , FrauBerta Gutmann if . April ) 25 , Geh . Rat Elbs fw . G .) 30 :durch das Bankbaus Heinrich Müller von : I . W , 20 , FrauKonsul Müller -Remh iw . G .) 100, Senatsprasident Frhr . W .v . Marschall iw . G .) 50 : durch die Gewerbe - «. Borschußbankvon : Winkler . Landger .-Rat imonatl . Gabe ) 20 : durch dieBerrinSbank von : R . Mayer 20 , Frau Jnsp . Söhnlin,3 : durchdie Badische Bank von : Oberforstrat Gretsch iw . G .) SO . FrauProf . A. Baisch Wwe . iw . G . ) 60 . Ungen . if . Liebesgaben w.G . ) 75, Ungtzn. if . Pferdelazarett W . G .) 25 . Amtmann Dr .L . von Baver -Ehrenberg . Verviers iw . G . ) 200 , Frl . Mariesckindler (w . © . ) ' 5 , Wilh . Lindenmann 1 . Adolf Faller . altZell i . B . if . Deutsche Unterseeboot -Kriegshilfc und DeutscheLuftschiffahrt -Kriegsh . je 25 ) 50 , I . N . 2 : durch das BankhausSeit L. Hamburger von : Postrat Fuchs iw. G .) 50 . Oberl .-Ger .-Rat Iaeckle 10 . aus Zürich iw . G .) IS , Geh . FinanzratEllstätter tMonatsbeitrag ) 50 , Oberbaurat Zutt lÄ0 . Dr .Theodor Homburger iMonatSbeitrag ) 25 , Med .-Rat Dr . Gut -mann iMonatSbeitr .) 50 , Oberbaurat Naeher iMonatsbeitr .)30 . Prof . Dr . Askenasv iw . G, ) 50 , Baurat Bischoff iw . G .)100, Fr . Schweikbard <w . G .) 40 : durch die Firma LeopoldWipfler von : Stammtischgesellschaft des vorderen runden
TifcheS im Klosterbräu 10 . Unbek. 2 : durch die »Bad . Presse "
von : Gottlob . Qberrevisor S. Georg Graulich 10, Ungen . 0 .50 :durch das Großh . LandeSgewerbeamt von : F . M . S, FrauBaudrexel if . Gefangene ) 10. Frl . Jaeobi 5 . A . Prep 10 :durch ^ >e» Rabattsparverein von : Schreiner ö , Benkerell 2izus . 7 JH in bar ) und durch Markenbücher 29 : durch dieLnth . Gemeinde , BiSmarckstraße 1 . vou : einer Tischkasse 9 :durch die Bad . Landeszeituna von : einer Prozeßsache Jranikgegen Höllig dch. Rechtskonsulent Weinheimer 3.30 : durchdie Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit von :H . Direktor Kimmig 100 , Eh . Stein 10 ; durch die Hilda -

Ungen . 2 : zusammen 12 844 .05 <M, mit den bereits veröfsent -lichten Spenden im ganzen bis heute 1044156 .37 - L, darunterfür den Liebesgabenfonds 215120 .52 <M.Für das Verwundetenkeim gingen ein von : Präsident Geh .Rat Dr . Uibel , Exz . 100 , Freifrau von Neubronn ials Oster -gäbe ) 20 , im ganzen bis heute 7026 .76 Ji .An Natnralgaben sind im Monat März an die hiesigenLazarette abgeliefert worden : von Herrn Liebermann , Fr .Reiß , Frl . Buhl , Fr . Weller , Fr . Prof . Stark , Herr Jos .Schlaile , Firma Karl Baumänn , Frl . v . Baier , Herr Rüben -acker. Fr . Dr . Pfaff , Frau Generalarzt Dr . Müller , FrauFreifrau v . Göler . Geschw. Knopf , Bad . Landwirtschaftskam -mer , Versorgungsanstalt . Fr . Elli Moersen . Schasshausen ,Fr . Psarrer Vähr . Oberprcchtal , Herr G . Ducke» , Genf , Pro -kurist Maurer . Schiltach , Frl . A . Schlatter , Basel , Frl . Engel -brecht . Zürich , Hans Enderli . Zürich , Fr . Göh . Basel . Lina
Deuchler , Territel , Frl . H. Ensinger , St . Ludwig i . E . . FreiinSeuiter von Loehen . Lausanne , Frl . A. Boos . Basel , Real -schule Rheinbischofsheim . Gemeinde Graben , den Frauenver -'Kandern . Wolfach . Heitersheim , Gutach . Peterstal ,Baufach , der Hilfsaktion deutscher Frauen in Zürich , Bez .-uSschuß vom Roten . Kreuz Sinsheim a . E.

Für alle Gaben herzlichen Dank !
Karlsrnbe , den 30. April 1910.

Ter Sorsitieude der Depotabteilung :K2 Geh . OberregierungSrat Beck .

Lästige Gesichtshaare
werden sicher und schmerzlos entfernt.

Institut für Schönheitspflege
Inf # Friedrichsplatz 5,1.

Telephon 3032 .

<$nSCfert7 aller Art . sowie
Haushal¬

tungen werden angekauft von
S . Ui ' rlmianB . 703

SäftrinQtrftr . m .

keüdle Äleiöermachenn
empfiehlt sich in u . außer dein
Hause . Frau Jörger . Sterns
bergstr . 2. Karte genügt .

Am IS . Mai wird in der Kriegstra ^e 1VV ein zweiter

ErMdier Kindergarten
des Fröbelseminars eröffnet .

Anmeldungen vom 8 . Mai an nachmittags v«?
4—5 Uhr erbeten .

Mühlburger Stenographen -Verein
(Stolze -Schrey ) .

Wir eröffnen TonnerStaa . den II . d . M „ «be>»^
halb 9 Uhr . in der Rest . „Unter den Linden . .%
Kaiser -Allee und Porkstraße , einen oi

Stenegraphie - SCursus -

Honorar Mi . tt —. Anmeldungen bei Beginn des Kursus
Für Mitglieder unentgeltliche Fortbildungskurse ^ ,

T . R . G . - M .
Federmann kann mit
dieser Able ohne be-
sondere Vorkenntnisse
arbeiten ; zerrissenes
Schuhwerk , Zügel .
Geschirre , Pferde - u .
Wagendecken u . s. w.

selbst reparieren .
Schönster Steppstich ,

wie mit Maschine .
Zahlreiche Anerkenn -
ungen . Verpackt und
portofrei m . verschied .
Nadeln M 2 .40 Nach¬
nahme od. Voreinsend .
durch Fr . Mayer ,
Nordd . Wnrstgescl, . .
Karl ' tr . 19 . 4625

Schöne

nach jedem gegebenen Maß
liefert rasch und preiswert an
Wiederverkäufer 1834a .3. 1

die Fabrik
Stoii 8c Schlee,

Biberach a . Ris » iWürttbg .).

gmclilsic ?sn6s
k̂ ine l^fiösung kür j^ sn
Ist unser gesch.
Spranzband

Konkurrenzlos dastehend .
Ohne Feder , ohne Gummiband , ohne

Schenkel riemen . Verlangen Sie
gratis Prospekt . Die Erfinder :

Gohr . Spranz . 5Jntorkoch <»n No. 151
fWurttetr .bsrg .}

Einen großen Posten echter

Bindfaden ,
vorzüglich geeignet zumTabak -
ansäbeln , aber auch geeignet
zu anderen Zwecken , gibt so-
lange Vorrat reicht , ab per
Pfd . bei 10 Pfd . Abnahme Mk.3.20 größere Posten billiger .
B, «« » Hrrm . Jäger . Jchenheim .

Zahle bis Mk . 1 .50 das Stück .
Mina Landau ,

Adlerstr . 18a , im Laden .

Pfandscheine
kauft u . beleiht fortwährend
zu Höchstpreisen . B16401 .10. 1Hoff , Donglasstr . 7 .
Anzutreffen nachm . 12—3 Uhr .

/ti .

zum Anfeuern . trocken , fein
gespalten , liefert solange Vor -
rat . in groften Körben frei
ins Haus .
Friedrich Kern ,
Fabrik für Holzbearbeitung ," Verderb . 87 . Tel . 552 « .

Darienen
erbalt . solvente Leute zureellen , günstig . Beding . |Bankzins u . mtl . Raten -
ruck,cchlg . ohne Herkoit . n.ohne ProvifionSvergüt .
. A - M . Hoff . Karlsr . , j^ ouglasstr . 7. Tctef . 2456 . 1'. l̂n '>utr . nachmittags 12 |b , o Uhr od. schriftl . Rück
porto erbet . B16400 .10. 1

5000 ßtr. üJißfj
billig zu verkaufen . Näbcctt
bei Küserincister Z »» k. ErL ,weinstr . 38. Bl ^ ?

Prima
Äpfelmost

in Faß - und Waggonbezu « K
wie Weine verschiedene
Preislagen empfiehlt

AJbfrt Koos . , .Weinhandlung . Avfelwe ««
kelterei . ,Durlach . Sofienstraße i -

5215 Tel . 251.

Verloren .Sonntag eine gold . Ta »>r?
uhr mit Sprungdeckel , j ■ f '
eingr . , und silberne Uhrke>>^

Gegen Belohnung abzugevr>
auf dem Fundbüro . Bl ^ i-

Alter silberner
Bauernschmucv

( Anhänger ) gverloren !
Gegen gute Belohnung . ^
zugeben . JZr

Karlstrake 87 . lV -

wird gewünscht v. ein . enert'»
zielbewussten und gebüdf ten

Kaufmann , erste Kr»"-
Ist christl . Konfession , von s#
representativer , vornehmer »
scheinung und Herkunft ,
mögend , üb . M .tte der 40er J a2|

'
(jedoch jünger erscheinend ), z- 4 .;
in Stellung .

Näheres durch Fr. Sesslflj
"

Ehevermittluns , Eaden - B8"
Stahlbadstraßc 1 .

Äeirat . ^ Stz -
Jahre , militärfr . , mitannev »
barem Einkommen , sucht em> "
vermög . Fräul . od. Witwe ovN '
Kinder . Verschwiegenb . Ehrk" /
Angeb ., womögl . m . Photog .r . ' '
näh . Ang . d . Verm . u . Berufs .
5016257 an die GeschäftSst - '^W

. Bad . Presse " .

S Paar gute

Fuhrochsen
zu verkaufe » , unter vier
Paar die Wahl . ISS?«

Hch . Durst Söhne ,
Heidelsheim iBaden )-

1 BOeeinrichtililS
komplett , sowie mehrere

Badewanne «
billig abzugeben . 5361 -3,

Luisensir .

Geleljenheitskazis !

Dollständig neue

SArcüwiiiidiiitc
mit sichtbarer Schrift und
zweifarbigem Farbban ^und Rechnungstabula .^ '
neuest . Modell,Ladenpr ^450 Mk . , umitänöchai -.̂ ,
unter der Hälfte dicl^
Preises abzugeben . Angcböte unter Rr . B157 - 1 a»
die Geschäft ?« , der

Ä Mausen 'fcSL
Eine Singer - KnoPN " ^

Maschine 450 Mk.,eine Sattler
Kavser 150 Mk„ ■j .iae»

zwei Schneider -Mai ^
Kavier ie 120 Mk.

Alle Maschinen nur
wenig gebraucht . „ 0«nuecrÄngevoreunt .Nr .BlöLvu j .imittel ! die . Bad . Preste ^ ^ .

<? wei gut erbalt .
mit bereit « neuen

ftnd zu verkaufen . Ä ?.jtfibrinaerft *.

SraR5mi : iionsriemeO/ „.
luod) neu , 600 u . 400 mm -

c ,i»leder , sowie uersch.
scheiden z« verkaufen -
Flechtner . Kaelstr .
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